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„Recommendatio medicinae“ aus dem späten 14. 
Jahrhundert – ein Editionsprojekt

Mit einer solchen „Lobrede“ bzw. „Empfehlung“ der Medizin wurden in der 
Gründungszeit der Universitäten in den deutschen Ländern die Studenten am Anfang 
ihres Medizinstudiums begrüßt. Es waren Prunkreden, dabei ging es nicht um neue 
Erkenntnisse, sondern um eine Einstimmung auf den Beruf des Arztes: Was für ein 
Mensch muss man sein, um ein guter Arzt zu werden? Was kann man erwarten, was 
darf man erhoffen, mit welchen Schwierigkeiten muss man rechnen? Nicht minder 
wichtig: Wer sind die Autoritäten, zu denen sich die hiesige Fakultät bekennt? Alles 
hochinteressante Fragen für die Geschichte der medizinischen Ethik auf der Schwelle 
zur Neuzeit. Aber keine einzige von den Recommendationes, die zu Dutzenden in den 
Handschriftensammlungen schlummern, wurde bisher ediert. Das Projekt hat zum Ziel, 
die Erschließung des spätmittelalterlichen Medizinunterrichts anhand der bisher 
unpublizierten Quellen voranzutreiben. 
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